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Als Gäste konnte der Vorsitzende Gerald Horst die Präsidentin des BEV, Frau Nonn; 

VPr/1; Herrn Willerding; AbL 2, Frau Hamelbeck; RefL 11, Herrn Kaupert; RefL 12, 

Herrn Mann; die GleiB der BEV-HV, Frau Kulik; den Persönlichen Referenten der Pr, 

Herrn Rothe sowie die HVdsM, Herrn Bourguignon begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Präsidentin des BEV, Frau Nonn  

mit dem HPR-Vors. G. Horst 
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DB AG 

 

Zu Beginn ihrer Ausführungen geht die Pr auf den Rücktritt von Herrn Dr. Rüdiger Gru-

be ein. Dr. Grube war seit 2009 Vorstandschef des bundeseigenen Konzerns mit welt-

weit 300 000 Angestellten und rund 40 Milliarden Euro Umsatz. 

 

Dr. Grube verlässt den Konzern inmitten einer großangelegten Initiative, die Qualität, 

Kundenzahl und Ergebnis der Bahn deutlich verbessern sollte. Erst kürzlich erklärte  

Dr. Grube das Programm „Zukunft Bahn” zur Chefsache. 

 

 

 

 

Die Bahn befindet sich mitten im Umbau, sie braucht dringend eine handlungsfähige 

Führung. Es dürfte schwierig sein, auf die Schnelle einen vergleichbaren Top-Manager 

wie Dr. Grube mit internationaler Erfahrung, Verständnis für die Aufgabenstellung des 

BEV, sozialem Gewissen und ausgeprägten kommunikativen Fähigkeiten zu finden. 

 

Es bleibt abzuwarten, wie sich der Eigentümer bei der Nachbesetzung entscheiden 

wird. 

 

Frau Nonn, Pr des BEV mit Frau Hamelbeck, AbL 2 (rechts)  
und den Herren Horst, HPR-Vors. (links)  

und Willerding, VPr/1 (2. von rechts) 
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Laufbahnwechsel § 20 Eisenbahn-Laufbahnverordnung (ELV) 

 

Die Pr gibt bekannt, dass sich 239 Beamte aufgrund der Ausschreibung in den ge-

schäftlichen Mitteilungen der DB AG vom 31.08.2016 für den Aufstieg in den höheren 

Dienst beworben haben. Drei Beamte waren nicht bewerbungsfähig. 

 

Zurzeit werden die laufbahnrechtlichen Maßnahmen in Zusammenarbeit mit der Orga-

nisationseinheit Beamte und BEV (HBB) der DB AG vorgenommen und entsprechende 

Listen für die Einladungen zu Assessment-Centern (AC) erstellt. 

 

Das AC soll in einem Personalauswahlverfahren unter den Bewerbern diejenigen ermit-

teln, die den Anforderungen der DB AG und den zu besetzenden Stellen am besten 

entsprechen. 

 

 

 

Migrationsaufgaben 

 

Die Pr teilt mit, dass die Anzahl der abgeordneten Mitarbeiter 

durch die am Jahresende 2016 auslaufenden Abordnungen 

stark gesunken sei. 

 

Mit Stand 01.02.2017 sind bei der KoSt, die nun in Köln ange-

siedelt ist, auf dem Wege der Abordnung 2 Beamtinnen und 

Beamte von DB JobService im Einsatz. Zum BAMF sind 90 Be-

amtinnen und Beamte von DB JobService zum Beschäftigungseinsatz abgeordnet. Für 

die Ausländerbehörden der Länder sind auf dem Wege der Abordnung 8 Beamte im 

Einsatz. Im Jahr 2016 sind 19 Beamtinnen und Beamte zum BAMF versetzt worden. 

 

Im Einzelfall wird zu entscheiden sein, wie das BEV, im Hinblick auf den geschlossenen 

Bestand, ggf. bei einem erneuten Amtshilfeersuchen verfahren wird. 

 

R. Dawitz, HPR V (l.) mit 
A. Landschoof, HPR II (r.)  
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KVB 

 

Die derzeit ungünstige Situation bei den Erstattungszeiten gibt Anlass zur Sorge. Nach 

Erkenntnissen der Pr liegt dies insbesondere an der erforderlichen Umsetzung der Pfle-

gestärkungsgesetze zum 01.01.2017, die KVB-intern Kapazitäten bindet. Diese fehlen 

bei der Bewältigung des z. Zt. hohen Antragseingangs in der Abteilung Krankenversor-

gung. Hinzu kommt die Grippewelle, die zu einem hohen Krankenstand bei den An-

tragsbearbeitern führte. 

 

Das BEV, die Geschäftsführung und der Vorstand der KVB sind zuversichtlich, dass es 

sich um eine vorübergehende Erhöhung der Bearbeitungszeiten handelt und setzen 

alles daran, dass die Erledigung der Erstattungsanträge in Bälde wieder zeitnah erfol-

gen wird. Die Mitarbeiter der KVB arbeiten mit Hochdruck, um die Situation zu verbes-

sern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gäste im Monatsgespräch (von links nach rechts): 
Herr Kaupert, RefL 11, Herr Mann, RefL 12, Frau Kul ik, GleiB der 

BEV-HV und Herr Rothe, Pers. Referent der Pr 

Plenumsmitglieder vor der Sitzung (von links nach rechts): 
E. Geßler, Dst Süd, L. Messing, Dst West, B. Schill, Dst Mitte,  

H. Meendermann, Dst Nord, W. Fuchs, Dst Süd und  
M. Braasch, Dst West 
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Bezügeanpassung 

 

Die Pr führt aus, dass die zweite Erhöhungsstufe des Bundesbesoldungs- und -versor-

gungsanpassungsgesetzes – BBVAnpG 2016/2017 – zum 01.02.2017 erfolgte. 

 

Die Besoldung und die Versorgung für Beamte und Versorgungsempfänger des Bun-

des, einschließlich der zugewiesenen Beamten im DB-Konzern, stieg um 2,35 %. Es 

entfällt für diese Erhöhung eine Verminderung um 0,2 Prozentpunkte für die Versor-

gungsrücklage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zweite Erhöhungsstufe wird unter Berücksichtigung des Tarifabschlusses für die 

Tarifbeschäftigten des BEV zum 01.02.2017 ebenfalls um 2,35 % angehoben, was sich 

in der nächsten Gehaltsabrechnung niederschlagen wird. 

 

 

 

Plenumsmitglieder vor der Sitzung (von links nach rechts): 
E. Scharle, Dst Mitte, R. Abendroth, Dst Nord, H. Naujoks, HPR IV,  

W. Bessler, Dst Süd und H. Bourguignon, HVdsM 
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Wohnungswesen 

 

Das Plenum stimmte den Anträgen zur Beschlussfassung der Aufsichtsräte der Woh-

nungsgesellschaft Norden mbH (WG Norden), der Wohnungsbau Niedersachsen Ge-

sellschaft mit beschränkter Haftung (WBN), der Eisenbahn-Wohnungsbau-Gesellschaft 

Karlsruhe GmbH (EWG Karlsruhe), der Eisenbahn-Siedlungsgesellschaft mbH (Siegau) 

(EWG Augsburg), BWG Bundesbahn-Wohnungsgesellschaft mbH Frankfurt am Main 

(EWG Frankfurt), der SIEGE Siedlungsgesellschaft für das Verkehrspersonal mbH 

Mainz (EWG Mainz), der Eisenbahn-Wohnungsbaugesellschaft Nürnberg mbH (EWG 

Nürnberg) und der Bundesbahn-Wohnungsbaugesellschaft Regensburg mbH (EWG 

Regensburg) zur Veräußerung von Mehrfamilienhäusern gemäß § 75 (3) 5 BPersVG 

zu. 

 

Das Plenum stimmte dem Antrag zur Beschlussfassung des Aufsichtsrates der Woh-

nungsgesellschaft Norden mbH (WG Norden) zur Veräußerung von Einfamilienhäusern 

gemäß § 75 (3) 5 BPersVG zu. 

 

Das Plenum stimmte dem Antrag zur Beschlussfassung des Aufsichtsrates der Woh-

nungsgesellschaft Ruhr-Niederrhein mbH (EWG Essen) zur Veräußerung von Zweifa-

milienhäusern gemäß § 75 (3) 5 BPersVG zu. 
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KVB 

 

Das Plenum stimmte der zahlenmäßigen Aufteilung der Mandate zur Neuwahl der Mit-

gliedervertreter der Vertreterversammlung und des Vorstandes der KVB im Jahre 2017 

und Zuscheidung auf die BEV-Dienststellen gem. § 4 Abs. 2 der KVB-Satzung zu. 

 

 

 

HVdsM 

 

Das Plenum beschloss, dass an der Arbeitstagung der Schwerbe-

hindertenvertrauenspersonen der BEV-Dienststellen und ihrer stell-

vertretenden Mitglieder nach dem SGB IX §§ 96 (4), (8) und 97 in 

Königstein vom 23.08. bis 25.08.2017 die Koll. G. Horst und A. Lietz 

teilnehmen und sich mit Fachreferaten beteiligen. 
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Unsere Kinderbetreuungsangebote

Um berufstätige Eltern zu entlasten, hat die Stiftung BSW viele Angebote zur Kinderbetreuung entwickelt. 

Zum Beispiel steht Kindern von BSW-Förderern aus dem Raum Frankfurt am Main ein Spontan-Betreuungsplatz 

in der Kindertagesstätte "Elbi-Strolche" zur Verfügung. Die Kita können Sie ab sofort bei regelmäßigen 

Infonachmittagen kennen lernen: immer am letzten Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr. 

Unter den Kinder- und Jugendreisen der BSW-Kinderbetreuung sind die Reiterferien für Kinder ab 6 Jahren 

etwas ganz Besonderes. Die Reiterhöfe in der Lüneburger Heide und im Schwarzwald sind BSW-Förderern 

exklusiv vorbehalten. 

Entdecken Sie alle Angebote der BSW-Kinderbetreuung!

STIFTUNG BAHN-SOZIALWERK (BSW)

Ehrenamtliche gesucht!

Etwa 6.000 Menschen engagieren sich ehrenamtlich im BSW. 

Helfende Hände gibt es aber wesentlich mehr. Dazu gehören auch 

hunderte Botschafter, die unsere Gemeinschaft in vielen Betrieben 

im Bahnbereich bekannter machen. Wollen auch Sie sich bei uns 

engagieren? Dann melden Sie sich bei uns! 

Mehr zum Thema im aktuellen BSW-Magazin

SOZIALES UND GESUNDHEIT

Ehrung für pflegende Angehörige

Seite 1 von 4BSWExpress
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Kennen Sie jemanden, der sich jeden Tag um einen 

pflegebedürftigen Menschen kümmert und eigene Bedürfnisse 

hintenanstellt? Oder jemanden, der sich ehrenamtlich in der 

Pflege engagiert? Dann schlagen Sie ihn für den "pflegecompass" 

vor! 

Jetzt mitmachen!

AKTUELLES

Immer auf dem neuesten Stand

Im neuen Newsletter von BSW-Touristik „Ich will Urlaub!” erfahren 

Sie immer zuerst von den exklusiven BSW-Touristik-Angeboten und 

von besonderen Reisespecials anderer Veranstalter. Reiseangebote 

rund um die BSW-Ferieneinrichtungen finden Sie im Newsletter 

REISELUSTonline – und im BSWexpress erhalten Sie wie gewohnt 

die neuesten Informationen aus der ganzen Welt der Stiftungen.  

Jetzt abonnieren! 

AUS DEN REGIONEN

Mary Poppins in Stuttgart erleben!

Am 20. Mai 2017 können BSW-Förderer das Broadway-Musical Mary 

Poppins im Stuttgarter SI-Centrum zu besonders günstigen 

Konditionen erleben – mit tollen Inklusivleistungen. 

Jetzt Karten sichern!

ONLINE-VERTRIEB

Holen Sie sich Rat auf BSW-Talk

Entdecken Sie die neue Rubrik Ratgeber auf BSW-Talk und lesen Sie 

dort interessante Fachartikel und praktische Tipps zu verschiedenen 

Themen, beispielsweise zur Patientenverfügung oder zur 

systemischen Beratung, sowie Wissenswertes rund um unseren 

Reisebereich. 

weiterlesen

EXKLUSIV-REISEN

Erfolgsmodell BSW-Exklusiv-Reisen

Viele tausend Förderer haben bereits eine BSW-Exklusiv-Reise 

genossen. Besonders beliebt sind Flusskreuzfahrten, wie die auf der 

MS Swiss Crystal im Herbst 2017 (siehe unten). Auch die Familien-

Exklusiv-Reisen, die das BSW extra bezuschusst, sind heiß begehrt: 

Zwei Reisen sind 2017 im Angebot und beide sind schon ausgebucht. 

Entdecken Sie alle BSW-Exklusiv-Reisen 2017!

Seite 2 von 4BSWExpress
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FREIZEITHÄUSER

Perfekt für Ihren Kurzurlaub

Sie planen eine Feier mit Freunden und Familie? Sie wollen einfach 

mal raus aus dem Alltag und in idyllischer Natur ausspannen? Dann 

sind die BSW-Freizeithäuser perfekt für Sie, denn sie versprechen 

Entspannung und Erlebnis pur – zu unglaublich günstigen Preisen. 

Hier informieren und buchen! 

FERIEN- UND AKTIVHOTEL HUBERTUS

Ostern am Königssee 

TERMIN: 15.04.-22.04.2017

Erleben Sie die Ostertage einmal anders! In Schönau am Königssee 

erwartet Sie ein geselliges Programm mit Ausflügen nach Salzburg 

und Bad Reichenhall, eine geführte Wanderung sowie Nordic-

Walking. Ein vergnüglicher Tanzabend mit Live-Musik lässt keine 

Langeweile aufkommen. Auch für Kinder wird viel geboten: Die 

kleinen Gäste suchen gemeinsam im Hubertuspark nach Ostereiern 

und backen, basteln und klettern im Wald-Kletterparcours. Ein 

Ausflug ins Haus der Berge steht ebenso auf dem Programm. 

weiterlesen

STRANDHOTEL SEESTERN

Baabe für Murmeltiere

REISEZEITRAUM: 03.01.-31.03.2017

Genießen Sie ruhige Wintertage auf Rügen! Zu Ihrer Entspannung 

liegen in Ihrem Zimmer schon ein Paar Kuschelsocken und ein 

Rügenkrimi für Sie bereit. Länger bleiben lohnt sich! Bei mindestens 

14 Nächten erhalten Sie einen Gutschein für das Selliner „Ahoi“ 

sowie eine Fahrt mit dem Rasenden Roland nach Binz und zurück. 

Bei mindestens 21 Nächten sind noch ein Königsstuhlticket und ein 

Bernsteinticket inklusive. 

weiterlesen

BSW-TOURISTIK

BSW-Exklusiv-Reise mit 
MS SWISS CRYSTAL

FLUSSKREUZFAHRT VON FRANKFURT (MAIN) NACH PASSAU 

TERMIN: 23.10.-30.10.2017

Mit der komfortablen MS SWISS CRYSTAL**** gleiten Sie über 

Main, Main-Donau-Kanal und Donau quer durchs Land. Lassen auch 

Sie sich von der abwechslungsreichen Flusslandschaft faszinieren! 

Historische Städte wie Würzburg, Bamberg, Nürnberg und 

Regensburg bilden die kulturellen Höhepunkte dieser Reise. 

weiterlesen
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BSW-TOURISTIK

Natur und Kultur unter der Sonne 

Andalusiens

FLUGREISE VOM 23.04.-30.04.2017

Andalusien ist für viele Besucher der Inbegriff des klassischen 

Spaniens. Erleben Sie die wunderschöne Naturlandschaft und das 

umfassende Kulturgut des Landes hautnah! Unglaubliche 

Sehenswürdigkeiten wie die Alhambra werden auch Sie begeistern. 

weiterlesen
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Weiterführende Informationen zur Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW) erhalten Sie auf unserer 
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Bitte antworten Sie nicht auf diesen Newsletter.

Sie möchten Ihre Adressdaten ändern oder Ihr Abonnement des BSWexpress kündigen? Dann klicken Sie bitte hier.
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